
      
   

 

   

  

  

     

         

        

     

    

       

            

   

         

    

        

              

  

      

 

          

         

  

  

   

 
 

      

      

    

   

  

 
     

  

  

  

 
   

  

 
 

 

  

   
       

 

           

ANLAGE 4 ZU BEBAUUNGSPLAN NR. 60/2020 c h o r a 
atelier chora eG i.V. 

ANPASSUNG DES NUTZUNGSKONZEPTS 
G

eb
. N

r. 

Stand Juli 2026 

1. Anlass und Notwendigkeit der Anpassung 

Im Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 06/2020 liegen Gebäude teilweise innerhalb 

des forstrechtlichen Waldabstands von 30 m zum Wald (§ 20 LWaldG M-V). Nach der 

Waldabstandsverordnung M-V (WAbstVO M-V) sind dort bauliche Nutzungen zum ständigen 

oder vorübergehenden Aufenthalt von Menschen grundsätzlich unzulässig. Ausnahmen sind 

nur in eng begrenzten Fällen möglich, etwa für Anlagen, die nicht dem Aufenthalt von 

Menschen dienen, oder soweit der Schutzzweck des Waldabstands (Schutz vor Windwurf und 

Waldbrand) nachweislich gewahrt bleibt. 

Nach intensiver Abstimmung mit dem zuständigen Forstamt Torgelow konnten für einzelne, 

bereits durch Bestandsgebäude geprägte Bereiche im Waldabstand Unterschreitungen bzw. 

Ausnahmen erwirkt werden. Für einen Teil der im Nutzungskonzept 2024 vorgesehenen 

Nutzungen, die sich in den betroffenen Flächen befinden, ist dies jedoch nicht bzw. nicht im 

ursprünglich vorgesehenen Umfang möglich gewesen. Diese Nutzungen mussten daher 

verlagert, auf eine temporäre bzw. dem Aufenthalt von Menschen nicht dienende Nutzung 

reduziert oder in ihrer Kapazität angepasst werden. 

Die vorliegende Anlage dokumentiert die sich daraus ergebenden Änderungen gegenüber 

dem Nutzungskonzept 2024. Das Nutzungskonzept 2024 selbst wird nicht neu aufgelegt; es 

bleibt in seiner Grundkonzeption gültig und wird durch die nachfolgend dargestellten 

Kenndaten- und Textänderungen ergänzt. 

2. Änderung der Kenndaten 

Nutzung / Beschreibung Arbeitsplätze und Wohneinheiten 

2024 2026 2024 2026 

1 Pförtnerhaus Arbeitsplätze 1 

2 Gästehaus Süd 

Arbeitsplätze 8 

Wohnen 
dauerhaft - -

temporär 24 

3 Co-Living 

Arbeitsplätze 3 

Wohnen 
dauerhaft 24 25 

temporär 20 

4 
alternsgerechtes Wohnen; 45 Heimplätze, 1 

Hausmeisterwohnung1 

Arbeitsplätze 23 

Wohnen dauerhaft 1 
temporär - -

1 Die Heimplätze werden nicht in die Summe der Wohneinheiten eingerechnet. 
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5 multifunktionale Ruine Arbeitsplätze 4 

6 Waldrehabilitation, 16 Betten Arbeitsplätze 4 

7 
technisches 

Nebengebäude 
Handwerkshalle Arbeitsplätze 2 3 

8 Bildungszentrum Arbeitsplätze 2 

9 Wohnen im Grünen 

Arbeitsplätze 2 

Wohnen 
dauerhaft 6 

temporär 9 

10 Kantine / Laden Arbeitsplätze 5 

11 Wohnhäuser Nord Wohnen 
dauerhaft 3 

temporär - -

12 kleinteiliges Wohnen Wohnen 
dauerhaft 3 

temporär - -

13 
Gästehaus Nord I + 
Gastronomie, 150 

Plätze 

Gästehaus Nord I 
(Gastronomie s. Nr. 56) 

Arbeitsplätze 14 10 

Wohnen 
dauerhaft - -

temporär 12 41 

14 Gästehaus Nord II Reihenhäuser 

Arbeitsplätze 12 0 

Wohnen 
dauerhaft 0 4 

temporär 41 3 

15 Atelierhaus / KPT 

Arbeitsplätze 1 

Wohnen 
dauerhaft - -

temporär 12 

19 Kiosk Arbeitsplätze 1 

22 Waschgebäude 
Seminarräume (Waschräume 

in Nr. 50) 
Arbeitsplätze 4 0 

23 Kino, 200 Plätze2 Arbeitsplätze 1 

25 Garage für Lastenfahrräder 

40 Kunsterlebnishalle 

Arbeitsplätze 3 2 

Wohnen 
dauerhaft 4 6 

temporär - -

41 Technik-Gebäude 
Co-Working (Technik in Nr. 

50) 
Arbeitsplätze 0 3 

48 großer Bunker 

49 

50 

kleiner Bunker 

Produktionshalle 
Lager, Waschraum, Technik 
(Produktionshalle in Nr. 58) 

Arbeitsplätze 1 0 

51 Erholungszentrum I 
Erholungszentrum I mit 

temporär genutzter Fläche 
Arbeitsplätze 5 3 

52 Reihenhäuser Wohnateliers / Lager Wohnen 
dauerhaft 6 

temporär - -

2 Kinobesucher:innen sind in den veranschlagten Besucherzahlen des Geländes nicht mitenthalten. 
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53 Galerie Arbeitsplätze 2 

54 Carport I 

55 Tempel der Meditation 
temporärer 

Bewegungsraum 

56 Lager 
Gastronomie, 80 Plätze 

(Lager in Nr. 50) 
Arbeitsplätze 0 5 

57 Sanitäranlage 

58 Wohnateliers Produktionshalle, Lager 

Arbeitsplätze 0 1 

Wohnen 
dauerhaft 6 0 

temporär - -

59 Kunstateliers 
Gewächshaus / temporäre 

Nutzung 
Arbeitsplätze 1 0 

60 
Willkommenszentrum 

(Info, Shop, 
Ausstellung) 

Willkommenszentrum (Info, 
Workspace, temporäre 

Ausstellung) 
Arbeitsplätze 6 4 

61 Bunker 

63 Quartierstreff Arbeitsplätze 1 

64 Carport II 

65 Cabin I Wohnen 
dauerhaft 1 

temporär - -

66 Cabin II temporäre Nutzfläche 
Wohnen dauerhaft 1 0 

temporär - -

71 Technik-Gebäude Arbeitsplätze 2 2 

72 Parkgarage 

75 Erholungszentrum II 
Artenschutzhaus / Lager / 

Temporäre Nutzung 

76 Trafogebäude 

77 Artenschutzhaus 

80 Artenschutz Bunker 

H1 Kulturscheune Arbeitsplätze 2 

H2 Handwerkshalle 
temporäre Handwerkshalle 

(s. Nr. 7) 
Arbeitsplätze 4 0 

H3 Erholungszentrum III Erholungszentrum II3 

C Camping (100 Zelt- und Standplätze)4 

SUMMEN 

Arbeitsplätze 114 93 

Wohnen 
dauerhaft 55 55 

temporär 118 109 

3 Neue Bezeichnung aufgrund des Wegfalls des dritten Gebäudes im Erholungszentrum (Nr. 75). 
4 Campingplätze werden in der Summe des temporären Wohnens nicht berücksichtigt. 
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Für alle getroffenen Angaben gilt, wie im Nutzungskonzept beschrieben, dass die 

Entwicklung auf dem Gelände stufenweise, in aufeinander aufbauenden Phasen und 

langfristig stattfindet. Der hier beschriebene Stand bezieht sich auf einen langfristigen 

Endzustand. 

Die Wohneinheiten bleiben in der Gesamtzahl im Wesentlichen erhalten, werden gegenüber 

dem Nutzungskonzept 2024 jedoch anders verteilt. Die temporären Wohneinheiten 

verringern sich geringfügig. Die Arbeitsplätze im Gebiet nehmen aufgrund der verringerten 

Nutzungsintensität insgesamt ab, insbesondere im Bereich der Beherbergung. 

Trotz der reduzierten bzw. temporären Nutzung einzelner Gebäude, z.B. im Kreativ-

Gewerbehof, wird an der Nutzung und Entwicklung der Cluster und Bereiche festgehalten (s. 

Neue Verteilung der Nutzungen auf dem Gelände). 

Als erster Anhalt für die Kapazitätsplanung des regulären Betriebs wird von 30 bis 70 

Besucher:innen je Veranstaltung sowie 150 bis 300 Besucher:innen an Wochenenden in den 

Sommermonaten ausgegangen. 

Die Stellplätze auf dem Gelände werden auf 120 reduziert und durch Parkgaragen sowie 

Carports für die Bewohner:innen ergänzt. Für Veranstaltungen soll die Anreise mit dem 

privaten Pkw zusätzlich durch Sharing-Angebote und Shuttle-Fahrten diversifiziert werden. 
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3. Neue Verteilung der Nutzungen auf dem Gelände 

Die Axonometrie zeigt die neu formierten Cluster und Nutzungen innerhalb der Gebäude. 
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4. Übersichtsplan 

Zur besseren Lesbarkeit ist der Plan dem Dokument als Einzel-PDF angefügt. 
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